Michael Faraday – Der gläubige Wissenschaftler
Jeder echte Wissenschaftler sollte ein Gläubiger sein, wenn er ein wahrer Experte auf seinem Gebiet ist. Wenn er die Weisheit, Tausende von Gesetzen erkennt, die in der physikalischen Welt oder in der Welt der Biologie oder Zoologie existieren... Wir Menschen haben Computer, schicken Raumfahrzeuge ins All, aber wir sind nicht in der Lage, ein einziges Weizenkorn zu schaffen, das wachsen und Leben in sich verbergen würde. Michael Faraday war ein Mann, der den Dynamo erfand. Er starb 1867. Er war tiefgläubig. Man fragte ihn, welche Vorstellungen er von dem hat, was nach dem Tod geschehen wird. Er sagte, dass er keine Vorstellungen hat, er hat Gewissheit. Er zitierte die Bibelstelle aus dem 2. Brief des Paulus an Timotheus: „Ich weiß, wem ich vertraute.“ (2Tim 1:12) Und er fügte hinzu: „Ich habe Sicherheit, ich bin mir sicher. Wenn ich sterbe, werde ich in die Arme von Jesus gehen. Ich glaube Gottes Wort.“
